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Realschule mit progymnasialer
Abteilung des Kreises Therwil BL

Stellenausschreibung

Wir suchen auf nächstes Frühjahr
{Schulbeginn 19 April 1971)

einen Reallehrer oder
eine Reallehrerin phil. I

vor allem für Französisch

Wir bieten

— kameradschaftliche Aufnahme im Lehrkörper

— gute Zusammenarbeit mit aufgeschlossenen
Schulbehorden

— moderne Schulraume mit Sprachlabor

— kantonale Besoldung mit maximaler Ortszulage

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen müssen

bis 15 Februar 1971 an Herrn Dr Clemens
Kocher Präsident der Realschulpflege Pappelstr 20

4106 Therwil eingereicht werden

Der Rektor der Realschule Therwil Herr Peter
Brodmann Ettingen (Telefon 061 -73 13 46) erteilt
gerne nähere Auskunft

Auch Ihnen ermöglicht die anerkannte reelle

Eheanbahnung
sorgfaltige freie Partnerwahl Lehrer haben bei uns
viele Chancen Beratung und Offerten Prospekt neutral
und unverbindlich Anmeldung Fr 80 —

«Katholischer Lebensweg»
4003 Basel Fach 91, oder 9302 Kronbuhl b St Gallen

Erfolg durch inserieren
in der Schweizer Schule

Schulhefte
sind

unsere
Spezialität

Seit 45 Jahren fabrizieren wir
Schulhefte

fur alle Fächer
fur jede Schulstufe

fur jeden Verwendungszweck

Sehr große Auswahl in Lagersorten

prompt lieferbar

Ernst Ingold + Co. AG
Das Spezialhaus für Schulbedarf

3360 Herzogenbuchsee
Telefon 063 - 5 31 01



Mädcheninstitut Maria Opferung
Zug

sucht auf Frühjahr 1971

Sekundarlehrerin oder -lehrer
mathematisch-naturwissenschaftliche Richtung
bevorzugt

Lehrerin für die Abschlußklasse

Besoldung nach der kantonalen Verordnung

Anmeldungen sind zu richten an die Schulleitung
des Madcheninstitutes Maria Opferung, 6300 Zug,
Telefon 042 - 21 96 16

Das Erziehungsdepartement
des Kantons Tessin
gibt bekannt daß im Amtsblatt die Ausschreibung
von

Lehrstellen an den
höheren Mittelschulen
(Gymnasium Lehrerseminar, Handelsschule und
Technikum) veröffentlicht worden ist Es sind
folgende Fächer zu versehen
Latein Franzosisch Deutsch Englisch, Spanisch,
Philosophie Psychologie, Pädagogik, Didaktik
Geschichte Geographie Handelsfacher, Mathematik

Physik, Chemie und Naturwissenschaften
Die Kandidaten haben bis zum 10 Februar 1971

Ausweise über abgeschlossene akademische
Studien vorzulegen und sollen über eine gute Kenntnis

der italienischen Sprache verfugen
Interessenten werden gebeten die amtliche
Ausschreibung, in der alle zweckdienlichen Angaben
genannt sind, und das Teilnahmeformular vom
Ufficio dell insegnamento medio superiore, Dipar-
timento della pubblica educazione 6501 Bellin-
zona anzufordern

sucht auf Schulbeginn im Herbst 1971 fur die
Primarschule mit kleiner Schulerzahl

2 Lehrpersonen

Die Besoldung erfolgt nach der letzten kantonalen

Regelung Moderne Schulraume und fur einen
verheirateten Lehrer eine große Wohnung im

neuen Gemeindehaus stehen zur Verfugung

Anmeldungen mit den gewöhnlichen Unterlagen
sind bis Ende Januar 1971 erbeten an Herrn
Johann Galliker Schulpflegepras 6215 Schwarzenbach

Schulgemeinde Brülisau AI

Wir suchen auf den Fruhjahrs-Schulanfang 1971

2 Primarlehrer(innen)

Unterstufe 1—3 Klasse, 30 Schuler halbtags

Oberstufe 4—7 Klasse, 35 Schuler 2 Klassen
ganztägig die andern halbtags

Angenehmes Schulklima Gehalt nach kantonalen
Hochstansafzen mit Ortszulage Schone sonnige
Wohnungen mit autom Ölheizung

Fur die Unterklassen ware Schulfuhrung bereits
ab 1 Februar erwünscht (Militärdienst)

Anmeldungen unverzüglich an Schulprasident
Ratsherr Josef Fuchs Schluecht Brulisau Telefon

071 - 88 12 89



Unterseminar Pfäffikon SZ

Fur den Unterricht am neu zu eröffnenden
Unterseminar in Pfäffikon SZ suchen wir auf Frühjahr
1971 noch

Hilfslehrkräfte
der Gymnasialstufe fur die Fächer

Mathematik (Algebra und Geometrie)
Französisch
Turnen
Werkunterricht

Interessenten mit entsprechender Fachausbildung,

evtl. auch Studenten höherer Semester, wollen

sich bis spätestens Ende Januar 1971 melden
beim Rektorat, das zu unverbindlichen weiteren
Auskünften gerne bereit ist: Unterseminar Pfäffikon,

Herr St. Fuchs. Rektor, Schutzenstraße 15,

8808 Pfaffkon SZ. Tel. Schule: 055-5 50 29,

Wohnung- 055 - 5 55 62

Wir suchen auf Beginn des Schuljahres 1971/72
(Beginn- 23. 4 1971)

3 Primarlehrer/innen
fur die 1 2. oder 3. Klasse

4 Primarlehrer/innen
fur die 4., 5. oder 6 Klasse

2 Primarlehrer
fur die Filialschulen Ried und Oberschonenbuch

Besoldung gemäß der neuen kantonalen Verordnung

und Ortszulage

Anmeldungen mit den üblichen Unterlagen sind
zu richten an Herrn Schulratsprasident Josef
Lenzlinger, Oberfeld 20, 6430 Schwyz, Telefonische

Auskünfte über die Mittagszeit Telefon Nr.
043-3 32 78 Schulrat der Gemeinde Schwyz

Schulgemeinde Stansstad
am Vierwaldstättersee

Sekundärschule Affeltrangen

Primarlehrerinnen,

die auf Schulbeginn 1971/72 (23 August 1971)
ihre Stelle wechseln mochten oder auf dieses
Datum neu in den Schuldienst treten planen und
handeln rechtzeitig, d h. jetzt!

Lehrkräfte, die sich fur die Unterstufe an unserer
Primarschule interessieren, können sich deshalb
schon jetzt telefonisch oder schriftlich an unsern
Schulpräsidenten (Hans Fankhauser-Huber, 6362

Stansstad, Tel. 041-6115 10) wenden. So haben
beide Teile Zeit, das Richtige auszuwählen

Also: Handeln, entscheiden und sich auf die neue
Aufgabe freuen1 Schulrat Stansstad

75

Auf Frühjahr 1971 suchen wir einen

Sekundarlehrer phil. II

Wir bieten nebst der gesetzlichen Besoldung eine

angemessene Ortszulage. Fur verheiratete
Bewerber steht ein neueres Einfamilienhaus zur

Verfugung.

Ihre Anmeldung erbitten wir an den Präsidenten

der Sekundarschulvorsteherschaft W Peter. 9553

Bettwiesen, Telefon 073 - 22 22 51



Einwohnergemeinde Zug

Schulwesen — Stellenausschreibung

Auf Beginn des Schuljahres 1971/72 sind in unserer

Stadtgemeinde einige Lehrstellen fur

Primarlehrerinnen
(Unterstufe)

neu zu besetzen.

Stellenantritt: Montag. 26. April 1971.

Jahresgehalt Fr. 15 300.— bis Fr. 22 700.—.
Teuerungszulagen auf alle Gehälter zurzeit 12%. 5%
Reallohnzulage. Treueprämien. Lehrerpensionskasse.

Das Besoldungsreglement ist in Revision.

Wir bitten die Bewerberinnen, ihre handschriftliche

Anmeldung mit Lebenslauf, Foto und
entsprechenden Ausweisen umgehend an das
Schulpräsidium der Stadt Zug einzureichen.

Zug, 21. Dezember 1970 Der Stadtrat von Zug

Gemeinde Gurtnellen (Uri)
An der Oberschule Gurtnellen-Station ist auf
Schulbeginn nach Ostern 1971 die

Lehrstelle
zu besetzen.
Gehalt nach der neuen kant. Besoldungsverordnung.

Anmeldungen sind erbeten an Walter Gisler,
Schulratspräsident. 6482 Gurtnellen. Telefon Nr.
044 - 6 56 50.

Einwohnergemeinde Risch
(Kanton Zug)

Stellenausschreibung

Auf Beginn des Schuljahres 1971/72 (26.4.1971)
werden für den Schulort Rotkreuz folgende Stellen

zur Bewerbung ausgeschrieben:

1 Hilfsschullehrer oder -lehrerin
1 Abschlußklassenlehrerin

einige Primarlehrer oder
-lehrerinnen

Jahresgehalt:
Primarlehrerin: 12. Klasse Fr. 21 000.— bis Fr.
27 000.—. Primarlehrer: 14. Klasse Fr. 23 600.—
bis Fr. 30 000.—. Aufstieg in höhere Besoldungsklassen

möglich.

Für Lehrkräfte an FHilfsschuI- und Abschlußklassen
wird eine jährliche Zulage von Fr 1540.— bis

Fr. 2040.— ausgerichtet.

Familienzulage Fr. 960.—, Kinderzulage Fr. 540.—.
Teuerungszulagen, Treue- und Erfahrungszulagen,
Lehrerpensionskasse.

Wir bitten die Bewerberinnen und Bewerber, sich
mit unserem Schulpräsidenten, Herrn Dr. E. Balbi,
Buonaserstraße, Rotkreuz, Telefon 042-64 12 38,
in Verbindung zu setzen.

Rotkreuz. 31. Dezember 1960

Einwohnerkanzlei Risch



Lehrer oder Lehrerin

Die Primarschule
Aesch-Pfeffingen BL

mit heilpadagogischer Ausbildung mit Verpflichtung

zum Besuch heilpädagogischer Kurse wahrend

der Anstellung oder mit Praxis in
Sonderschulunterricht sucht

sucht auf Schulbeginn Frühjahr 1971, Beginn
19 April 1971,

1 Fachlehrer Turnen, Zeichnen

Wir bieten.

— Besoldung nach fortschrittlichem kantonalem

Reglement

— Maximale Ortszulagen

— Anrechnung auswärtiger Dienstjahre

— Modern und neuzeitlich eingerichtetes
Schulhaus

— Gute Zusammenarbeit mit Behörden und

Lehrerschaft

— Gute Verbindung Aesch—Basel

— Lehrschwimmbecken Gartenbad

Bewerber sind gebeten, ihre Anmeldung mit
Lebenslauf, Arztzeugnis und Ausweisen über Lehrgang

und evtl bisherige Tätigkeit bis 31. Jan. 1971

dem Präsidenten der Realschulpflege Aesch-Pfef-

fingen, Herrn Beda Bloch, Kirschgartenstraße 39,

4147 Aesch, einzureichen. Telefon P 061 - 78 19 13

G 061 - 47 49 49

das Haltli, Mollis

das glarnerische Heim fur schulbildungsfahige
Sonderschüler.
Stellenantritt anfangs Mai 1971 oder spater nach
Ubereinkunft.

Pflichtstundenzahl, Versicherung und Besoldung
wie in der öffentlichen Normalschule plus
Gemeinde- und Hilfsklassenzuiage.
Anmeldungen sind erbeten bis zum 20 Januar
1971 an den Heimleiter Herrn W Wuthrich, Son-
derschulheim Haltli, 8753 Mollis (Tel 058-442 38).
Auskunft erteilt ferner der infolge Weiterstudiums
zurücktretende Lehrer, Herr R Leder, 8753 Mollis
(Tel 058-4 52 71) sowie der Kommissionsprasi-
dent Herr Dr. J Brauchli, 8750 Glarus (Telefon
058-5 20 80)

Sekundärschule
Neßlau-Krummenau

Fur die neu zu eröffnende 4 Lehrstelle suchen
wir auf Frühjahr 1971 eine(n)

Sekundarlehrer(in)
(mathematisch-naturwissenschaftlicher Richtung)

Es kommt auch eine Stellvertretung in Frage
(Mindestverpflichtung ein Jahr)

Klassenbestande ca 20 Schuler Gehalt — das
gesetzliche plus Ortszulagen

Bewerbungen sind zu richten an Schulprasident
Kunzli Josef, 9652 Neu St Johann, Telefon Büro
074 - 4 14 34 oder privat 074 - 4 11 34.



Gemeinde Arth Goldau SZ

Auf den 26. April 1971 suchen wir in unser
neuerstelltes Sekundarschulhaus «Bifang» in Ober-
arth einen

Sekundarlehrer oder -lehrerin
(phil II evtl I)

Besoldung nach neuer kant Verordnung plus Se-
kundarlehrerzulage und Gemeindezulagen

Anmeldungen mit den üblichen Unterlagen sind
erbeten an den Schulratsprasidenten, Hr. Kaspar
Hurlimann 6410 Goldau SZ, Tel 041 -81 60 95

Gemeinde Schwyz

Gesucht auf Frühjahr 1971 (Schuljahrbeginn 23

April 1971)

1 Sekundarlehrer
sprachlich-historischer Richtung

1 Reallehrer

Besoldung gemäß der neuen kantonalen
Besoldungsordnung plus Ortszulage

Anmeldungen mit den üblichen Unterlagen sind
zu richten an Herrn Schulratsprasident Josef
Lenzlinger, Oberfeld 20 6430 Schwyz Tel
Auskünfte über die Mittagszeit 043 - 3 32 78

Schulrat der Gemeinde Schwyz

Schule Wallisellen

Auf Beginn des Schuljahres 1971/72 sind an unserer

Schule folgende Stellen neu zu besetzen'

div. Lehrstellen
an der Primarschule
Unter- und Mittelstufe

2 Lehrstellen an der Sonderklasse
Mittel-/Oberstufe

1 Lehrstelle
an der Sekundärschule
naturwissenschaftl -mathematischer Richtung

(vorbehaltlich der Bewilligung durch die
Erziehungsdirektion)
Die Gemeindezulagen entsprechen den gesetzlichen

Hochstansatzen. Auswärtige Dienstjahre
werden angerechnet
Bewerberinnen und Bewerber wollen ihre Anmeldung

mit den üblichen Unterlagen richten an den
Präsidenten der Schulpflege, Herrn Dr A.
Hartmann, Nelkenstraße 10, 8304 Wallisellen (Telefon
Nr. 051 - 93 33 26). Schulpflege Wallisellen

Primarschule Liestal
Auf Frühjahr 1971 sind an unserer Primarschule

3 Lehrsteilen an der Unterstufe und
1 Lehrstellea d Oberstufe (Sekundärschule)

neu zu besetzen

Besoldung (Unterstufe)
Lehrerin Fr 19 638.— bis Fr 27 024 —
Lehrer Fr 20 530 — bis Fr. 28 238 —

verh Lehrer Fr 20 986 — bis Fr 28 694 —
(Oberstufe)

Lehrerin Fr 20 530.—bis Fr. 28 238—
Lehrer Fr 21 428 — bis Fr. 29 671 —

verh. Lehrer Fr 21 884 — bis Fr. 30 127 —
plus Kinderzulage pro Kind Fr 755 —
plus Haushaltungszulage Fr. 755 —
Die Lohne verstehen sich alle mil Orts- und z. Zt
14.3 % Teuerungszulage
Die Schulgemeinde ist den Bewerbern bei der
Beschaffung der Wohnräume behilflich
Die Bewerbungen sind mit Foto, Lebenslauf,
Referenzen etc bis Ende Januar 1971 an den
Präsidenten der Primarschulpflege Liestal, Herrn Dr P

Rosenmund, Mattenstraße 7, 4410 Liestal, zu richten

Primarschulpflege Liestal



Kinderheim St. Benedikt
Hermetschwil AG Reinach BL

Wir suchen auf Beginn des Schuljahres 1971/72,
oder nach Ubereinkunft, fur die Unterstufe unserer
Hilfsschule (13 max 15 Knaben und Madchen)

1 Lehrer(in)

wenn möglich mit heilpadagogischer Ausbildung
Diese kann aber auch am HPS in Zurich berufs-
begleitend erworben werden Externes Wohnen
möglich Neben dem Unterricht besteht keine
Aufsichtspflicht.

Besoldungen gemäß Reglement des Kantons Aargau

plus Heimzulage

Anmeldungen sind zu richten an die Heimleitung
des Kinderheimes St. Benedikt, 5649 Hermetschwil.

Telefon 057-514 72

Kath. Schuigemeinde
Kirchberg SG

Wir suchen fur unsere Sekundärschule
in Kirchberg

2 Sekundariehrer
mathematisch-naturwissenschaftlicher Richtung

Beginn der Lehrtätigkeit Frühjahr 1971

Besoldung gemäß kant Vorschrift plus Ortszulage
von Fr 2500 —

Schuleigene Wohnungen stehen zur Verfugung

Lehrkräfte, die sich fur diese Lehrstellen
interessieren, sind gebeten, ihre Anmeldung mit den

notigen Unterlagen zu richten an

Wir suchen fur die Schulen unserer Gemeinde

Reallehrer oder
Reallehrerinnen phii. il

Turnlehrer/Turnlehrerin
oder Reallehrer Reallehrerin die gewillt ware eine
größere Zahl von Turnstunden zu erteilen

Lehrer und Lehrerinnen für die
Primarmittelstufe und die
Sekundärschule

Die Realschule hat Mittelschulcharakter und
entspricht den Sekundär- resp Bezirksschulen anderer

Kantone Zugleich ist ihr eine progymnasiale
Abteilung angegliedert Die Schule befindet sich in
modernst ausgerüsteten Schulhausern mit AAC-
Sprachlabor

Schulbeginn 19 April 1971

Anmeldetermin'bis 20 Januar 1971

Besoldung Die im Kanton gesetzlich festgelegte
Besoldung plus Teuerungs-, Kinder- und Ortszulage

Als Treueprämie wird eine Weihnachtszulage
von mindestens einem halben Monatslohn mit je
5 Prozent Zuschlag pro Dienstjahr ausgerichtet
Bewerber erhalten auf Grund ihrer Angaben eine
genaue Lohnberechnung Auswärtige Dienstjahre
werden angerechnet

Handschriftliche Anmeldungen mit Lebenslauf
Studienausweis evtl Ausweisen über bisherige
Lehrtätigkeit nebst einem Arztzeugnis, Fotografie
und nach Möglichkeit der Telefonnummer sind
erbeten an Herrn Dr H Windler Präsident der Schulpflege

4153 Reinach BL Tel Nr 061 - 76 63 05

Herrn Kanonikus Josef Hug Pfarrer
9533 Kirchberg Tel 073- 31 11 78



Primarschule Neuendorf SO Häggenschwil SG
Sekundärschule

Auf Beginn des Schuljahres 1971/72 sind an der
Primarschule Neuendorf SO folgende Lehrstellen
neu zu besetzen

1 Lehrstelle für Lehrerin
(2/3 Klasse)

1 Lehrstelle für Lehrer
(3 /4 Klasse)

1 Lehrstelle für Lehrer
(5 /6 Klasse)

Gehalt nach kantonalem Gesetz zuzüglich die
maximal zulassige Gemeindezulage

Bewerbungen sind zu richten an die Kanzlei des
Erziehungsdepartements des Kantons Solothurn
Nähere Auskunft erteilt Dr med Bernhard Wyß,
Neuendorf (Telefon 062-61 11 21), Präsident der
Schulkommission

Wegen Wahl des bisherigen Stelleninhabers an
eine andere st -gallische Schule suchen wir, wenn
möglich auf Beginn des Schuljahres 1971/72 evtl
etwas spater, einen

Sekundarlehrer
der mathematisch-naturwissenschaftl. Richtung.

Wir sind eine Landgemeinde mit neuzeitlich
eingestellter Bevölkerung, der Ort liegt halbwegs
zwischen St. Gallen und Romanshorn, gehört zum
Bezirk St Gallen und bietet in der nahe gelegenen

Stadt St Gallen manche Möglichkeiten
kultureller und gesellschaftlicher Darbietungen und
Weiterbildungsmoglichkeiten Unsere bisher zwei-
klassige Schule wird im Frühjahr 1971 auf vollen
Dreiklassenbestand ausgebaut Eine neue
Lehrerwohnung ist geplant Gehalt das gesetzliche plus
F r 3000 — O rtszu I ag e

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind
an den Schulratsprasidenten Herrn Pfarrer Gottfried

Studerus, 9312 Häggenschwil, zu richten
Telefon 071 -97 11 54

Primarschule Kau AI

Wir suchen auf anfangs September 1971

eine Lehrkraft
fur unsere Gesamtschule (5 Klassen)

Schone sonnige Wohnung mit Garage steht zur
Verfugung Fur die anwachsende Jugend bestehen

gute Ausbildungsmoglichkeiten da Kau
unweit des Fleckens Appenzell liegt
Die schulfreundliche Bevölkerung des Schulkreises

weiß die Arbeit und Muhen eines arbeitsfreudigen

eifrigen Lehrers zu schätzen, was die
Tatsache beweist daß innert 70 Jahren nur zwei
Lehrkräfte an unserer Schule ununterbrochen
wirkten Der jetzige Stelleninhaber tritt aus
Altersgründen zurück
Die Besoldung geht parallel mit der Besoldung
der Lehrer im Kanton St Gallen
Interessenten sind gebeten, Ihre Anmeldungen
mit den üblichen Unterlagen zu richten an den
Präsidenten des Schulrates Kau, Herrn Emil In-
auen, zum Eischen, 9050 Appenzell
N B Weitere Auskunft erteilt gerne der Lehrer
Jakob Cadosch Telefon 071 - 87 14 17

Oberengadin

Die Regionalschule Samedan - Pontresina - Cele-
rina sucht fur das Schuljahr ab Ostern 1971

Primarlehrer oder -lehrerin
fur die Oberstufe 7—9 Klasse (Werkschule). Es
besteht die Möglichkeit, einen Werkschullehrer-
Kurs auch nach Stellenantritt zu absolvieren, und

Lehrerin oder Lehrer
fur die Hilfsschule, wenn möglich mit heilpadago-
gischer Ausbildung

Besoldung gemäß kantonalen Ansätzen sowie
Orts- und Gemeindezulagen sowie Versicherungskasse

Bewerbungen sind zu richten an Dr G Ramming
7505 Celerina

80



II

Primarschule Allschwil
bei Basel

Auf Beginn des neuen Schuljahres (19. April 1971) sind an unserer
Schule

mehrere Lehrstellen

an der Mittel- (3.—5. Klasse) und Oberstufe (6.—8. Klasse) speziell
für Französisch (audiovisuelle Unterrichtsmethode) und Singen
neu zu besetzen.

Grundgehalt:

Lehrerin min. Fr. 15 852.— max. Fr. 22 314.—
Lehrer min. Fr. 16 832.— max. Fr. 23 376.—
Oberstufe: min. Fr. 17418.— max. Fr. 24 630.—

Zulagen:

Ortszulage pro Jahr Fr. 1296.— für Ledige
Fr. 1728.— für Verheiratete

Familienzulage pro Jahr Fr. 660.—
Kinderzulage pro Jahr und Kind Fr. 660.—
Teuerungszulage auf sämtlichen Bezügen z. Zt. 14,3%

Anmeldung möglichst sofort

Für jede Auskunft steht unser Rektorat zur Verfügung (Telefon
Bureau 061 - 38 69 00, privat 3818 25).

Bewerber werden gebeten, ihre handschriftliche Anmeldung mit
Patent, Zeugnissen und Ausweisen über Ihre bisherige Tätigkeit
möglichst sofort einzusenden an den Präsidenten der Schulpflege
Allschwil, Dr. R. Voggensperger, Baslerstraße 360, 4122 Neu-
allschwil.



Herrn
W. Abächerli-Stendier, Lehrer
6074 Giswil

AZ 6300 Zug

Praktisch und formschön

Verlangen Sie den Prospekt

Schneider
Schulmöbelbau
6330 Cham (Zug)

Telefon 042-362070

Verlagsinstitut für Lehrmittel

BellerivestraBe 3, 8008 Zürich

Wir haben für Sie ein ganz neuartiges Lehrmittel geschaffen,
das Sachlesebuch

Wort und Bild
336 Seiten, 125 Texte in 9 Abteilungen, 347 Bilder, davon 94 farbig, Klassenpreis Fr. 13.80

neu: Fakten und Probleme der Umwelt von heute

neu: Text und Bild gleichwertige Partner

neU : ein fachübergreifendes Lehrmittel, für moderne Unterrichtsmethoden

neu: Text und Bild führen zum Dialog zwischen Lehrer und Schüler

ein spannendes Schulbuch — ein sabe-Lehrniittel

sabe
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